
INHALTSÜBERSICHT.

Vorwort.
Einleitung.

1. Die Zeit des J e r e m ia s .......................................................................................X III—XIV
2. Das Leben des Propheten Jeremias — seine Herkunft — Mission —

Charakter und geistige Begabung — L e b e n s e n d e .................................XIV—XVIII
3. Das Buch des Propheten — Entstehung — I n h a l t ........................... XVIII—XIX
4. Echtheit des Buches und seine Stellung im Canon . . . . . . .  XIX—XX
5. Verschiedenheit zwischen dem hebräischen Texte und der griechischen

Ü b e r s e tz u n g ....................................................................................................... XXI—XXII
6. Der Strophenbau und die Literatur unseres B u ch es.................................XXII—XXIII
7. Messianischer Charakter des P r o p h e te n ...................................... ...........................XXIV

Eingang, Cap. 1.
Berufung und Weihe des Jeremias zum Propheten, 1, 1—19.

1. Überschrift 1, 1 —3; 2. Berufung, Weihe und Einführung Jeremias’ ins Pro
phetenamt 1, 4 —10; 3. Wesen und Bedeutung, Art und Weise der Verwaltung
des prophetischen Amtes 1, 11—1 9 .......................................................................1—7

Sittlich-religiöse E r w ä g u n g ............................................................................................  8

ERSTER THEIL.

Einheimische Weissagungen und Geschichte, Cap. 2—45.
A . B is zur Zerstörung Jerusalems, Gap. 2 — 30.

Erster Abschnitt.

Sechs Reden aus der Zeit Josias’, Cap. 2 —20.

I. E r s te  R ede, C ap. 2, 1 - 3 ,  5.
Die Liebe des Herrn und Israels Untreue; Israels Sünde ist unerhört und beispiellos; 

Israels Neigung zum Götzendienste ist uralt; Israel allein trägt die Schuld; ernste
Aufforderung zur R ü c k k e h r ........................... ................................ 9—26

Sittlich-religiöse E r w ä g u n g ............................................................................................ 26—27

II. D ie z we i t e  Rede ,  3, 6—6, 30.
1. Israels Verstoßung und Wiederaufnahme 3, 6—4, 4. Das warnende Beispiel Israels 

blieb für Juda ohne Erfolg; Einladung an Israel zur Rückkehr, seine Begnadigung;
Israels Bekehrung muss eine wahre s e i n ............................................................27—37

Sittlich-religiöse E rw ä g u n g .............................................................................................37—38



Vlil —

2. Nachdrückliche Ermahnung an Juda zur Umkehr 4, 5—31. Die Höhe der 
Gefahr; des Propheten Klage über die Verödung des Landes und Ver
blendung des V o lk e s ...............................................................................................38—45

3. Ursachen des eben geschilderten Strafgerichtes Cap. 5. Die Entartung ist
eine allgemeine; die verdiente Züchtigung; die Wiedervergeltung für das 
widerspenstige Benehmen..........................................................................................45—53

Sittlich-religiöse E rw äg u n g ........................................................................................  53
4. Das angedrohte Strafgericht ist fest beschlossen Cap. 6. Mahnung zur 

Flucht aus Jerusalem; das schonungslose Strafgericht; schmerzliche Spuren
des nahenden Feindes............................................................................................... 54—61

Sittlich-religiöse E rw äg u n g ........................................................................................61—62

III. D ie d r i t t e  Bede,  Cap. 7—10. D as e i t l e  V e r t r a u e n  au f  den Tempe l 
d i e n s t  und  der  W eg  zum Heile.

1. Warnung vor dem grundlosen Vertrauen auf den Tempel und den Opferdienst 
7, 1 — 8, 3. Das Vertrauen auf den Tempel ist eitel; das abgöttische und hart
näckige Volk; Aufforderung zur Trauer und Wehklage über das hereinbrechende
V erderben ................................................... ............................................................. 62—71

Sittlich-religiöse E rw äg u n g ........................................................................................ 71—72
2. Klage über die Un Verbesserlichkeit des Volkes und über dessen beweinens- 

wertes Ende 8, 4—9, 26. Klage des Herrn; jede Hoffnung auf Rettung ist 
ausgeschlossen; Wehklage des Propheten über die Bosheit des Volkes, über 
die Verödung des Landes und Zerstreuung des Volkes; Hinweisung auf
das Rettungsmittel in der nicht genug zu beweinenden Verheerung . . . 72—84

3. Der Weg zum Rettungsmittel Cap. 10. Nichtig sind die Götter der Heiden, 
groß und erhaben ist der wahre Gott Israels; Israels Mahnruf an andere 
Völker; Israel möge sich in das nunmehr unvermeidliche Schicksal ergeben 84—92

Sittlich-religiöse E rw ä g u n g ........................................................................................92—93

IV. Die v i e r t e  Rede, Cap. 11—13. D er B u n d e s b r u c h  J u d a ’s und  seine
Folgen.

1. Die Vergeblichkeit der Ermahnungen zur Bundestreue Cap. 11 und 12; Ermahnung 
zur ßundestreue; die Strafe des Bundesbruches; Klage des Propheten über der
Gottlosen Glück; Klagelied auf die Verwüstung des hl. Landes . . . 93—104

2. Die traurigen Folgen der Treulosigkeit Cap. 13. Das Gleichnis vom Gürtel; 
die zerbrochenen Krüge ; der Sturz des Königthums und die Schmach
über J e ru s a le m ......................................................... ......................................... 105—112

Sittlich-religiöse E rw ä g u n g ...................................................................................112—113

V. D ie fünf t e  Rede,  Cap. 14—17. D ie V e r g e b l i c h k e i t  der  F ü r b i t t e  f ü r  
das  Volk un d  die U n r e t t b a r k e i t  desse lben.

L Die Vergeblichkeit der Fürbitte für das Volk Cap. 14 und 15. Die Noth der 
Dürre und erste Fürbitte des Propheten ; die Entschuldigung durch den Propheten 
lässt Gott nicht gelten; die erneute Fürbitte und abermalige Abweisung; Klage
des Propheten und beruhigende Antwort des H e r r n ............................... 113—126

2. Verhalten des Propheten gegen das für das Gericht reif gewordene Juda 
• Cap. 1 6 -1 7 . Das Verhalten des Propheten gegen das bevorstehende Gericht; 

des Propheten Aufblick zu Gott, Rückblick auf die Quellen des Verderbens 
und Hinblick auf die Quellen des Heils, sowie auf den Weg zum Heile 127—140 
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g ............................................................................. 140—142



-  IX

VI. Sechste  Rede, Cap. 18—20. Die S i n n b i l d e r  von dem Topf er thone  und
dem i r denen  Kruge.

1. Er s t es  Sinnbi ld :  Thon und Töpfer; Klage des Propheten Cap. 18. Das Sinnbild 
vom Thone und Töpfer und seine Deutung; Anwendung des Gleichnisses auf 
Juda; Aufnahme dieser Rede von Seite dieses Volkes, Bitte des Propheten um

0 ®ßlu,tz • ; ....................................................................................................142-147
Zwei tes  Sinnb i ld :  Der zerbrochene Krug Cap. 19 und 20. Das Sinn
bild und seine Deutung; Widerstand und Bestrafung Phassurs; des
Propheten bittere, jedoch gottergebene K la g e ................................................ 147_156
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g .................................... ^57

Zweiter Abechnitt.

Speeiello Weissagungen des clialdäischen Strafgerichtes und der messianischen
Zeit, Cap. 21—33.

L G e s c h i c h t s w e i s s a g u n g e n  über  J u d a  und  die Völker,  Cap. 21—29.
1. Des Königs Frage und des Propheten Antwort Cap. 2 1 ......................... 158___162
2. Strafrede wider die bösen Könige Cap. 22, 1—23, 8. Mahnung an das

königliche Haus; Drohung gegen Joakim; Ausspruch über Jerusalem und 
Jechonias; der gute Hirte und gerechte S p r o s s ............................................163—175

3. Wider die falschen Propheten Cap. 23, 9—40. Drohung an die falschen 
Propheten; Warnung vor denselben; gegen den Missbrauch des Wortes
>>Last<<..............................    175—182

4. Das Gesicht von den zwei Feigenkörben Cap. 24 .................................... 182_184
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g .......................................................  Ig5_^gg

5. Das Gericht über Juda und die an wohnenden Völker durch die Chaldäer 
Cap. 25. Die chaldäische Dienstbarkeit Juda’s und der Völker; die Dar

reichung des göttlichen Zornbechers; das Strafgericht über alle Völker
wird sicher e r f o lg e n ......................... .......................................................  186—197

6 . Bestätigung der Wahrheit der Gerichtsverkündigung gegen die Vor
spiegelungen falscher Propheten Cap. 26—29. Der Prophet vor dem Ge
richte seines Volkes Cap. 2 6 .............................. ....
Das Gericht Babylons über die Völker Cap. 27 und 28. Das Gericht Babylons 
über Juda’s Nachbarvölker; Warnung an den König Sedekias, an Priester 
und Volk; das vermessene Auftreten des Hananias; das Gottesgericht 
über H a n a n ia s .............................................................
Brief des Jeremias an die Gefangenen zu Babel Cap. 2 9 .........................
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g .............................................

197-200

200—206
207—212
212—214

II. Die he r r l i che  Zukunf t  I s rael s ,  Cap. 30—33.
1. Die verheißene Rückkehr und das kommende Heil Cap. 30 und 31. Der Tag des

Schreckens und der Erlösung Israels; das schwer verwundete Israel findet Heilung; 
der Sturm des Herrn über die Frevler und das künftige Glück Israels ; Klage und 
Tröstung; die neue Gotfcesordnung, der neue Bund . . . . . . . .  214_231

2. Die Bekräftigung der gegebenen messianischen Hoffnungen Cap. 32, und 
33. Der Kauf eines Erbackers; das Gebet des Jeremias; die Antwort des 
Herrn; die herrliche Wiederherstellung Jerusalems und Juda’s; das ewige
König- und Priesterthum ......................................... ........................................  231—245
Sittlich-religiöse Erwägung .......................................................................  245_247



x
D ritter -A-bsclinitt.

Wirken und Leiden des Propheten Jeremias unmittelbar vor, während und 
nach der Einnahme Jerusalems, Cap. 34—45.

E r e i g n i s s e  vor u nd  w ä h r e n d  de r  B e l a g e r u n g  b i s  zur  E i n n a h m e
J e r u s a l e m s ,  Cap. 34—39.

1. Droh wort an Sedekias und die Vornehmen des Volkes, Gehorsam der Rechabiten
Cap. 34 und 35. Das Wort an Sedekias; die bundesbrüchige Nichtentlassung der 
Selaven; das Beispiel der Rechabiten; Anwendung für J u d a .....................  247—257

2. Schriftliche Aufzeichnung der Reden des Propheten Jeremias Cap. 36. Die
erste Aufzeichnung und Vorlesung der Weissagungen Jeremias’; die Vor
lesung des Buches vor dem K ö n ig e ................................................................ 257—264
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g ...............................................................................  265—266

3. Schicksale Jeremias’ während der Belagerung und Eroberung Jerusalems 
Cap. 37 und 38. Jeremias’ Ausspruch an die Gesandtschaft des Königs;
Jeremias’ Verhaftung und Unterredung mit dem Könige; Jeremias in der 
Schlammgrube; Jeremias’ letzte Unterredung mit dem Könige Sedekias . 266—276

4. Eintritt des angedrohten Gerichtes; Trostwort an Abdemelech Cap. 39 . 276—282
Sittlich-religiöse Erwägung ................................................ ..... . 282

B. Nach der Zerstörung Jerusalems, Cap. 4 0 — 45.
I. F r e i l a s s u n g  J e r e m i a s ’ u. s. w.} Cap. 40—43.

Jeremias und die zerstreuten Juden bei dem Statthalter Godolias Cap. 40, 1—16; die 
Greuelthaten Ismahels 41, 1 — 15; Warnung vor der Flucht nach Ägypten 41, 
16—42, 22; der Zug des Volkes nach Ägypten Cap. 43 ........................... 283—298

II. E r n s t e  M a h n r e d e  an  die  in Ä g y p t e n  e i n g e w a n d e r t e n  F l ü c h t l i n g e ;  
e in  T r o s t w o r t  an  B a r u ch ,  Cap. 44 und  45.

Die ernste Mahnrede 44, 1—14; die trotzige Erwiderung des Volkes wird vom Pro
pheten feierlich widerlegt 44, 15—30; Trostwort an Baruch Cap. 45 . . 299—305
Sittlich-religiöse Erwägung  ..................................... ..........................  305—306

ZWEITER THEIL.
Weissagungen über fremde Völker, Cap. 46—51.

I. Ü b e r  Ä gy p te n ,  Cap.  46.
Die ägyptische Heeresmacht erliegt Cap. 46, 1—12; Eroberung Ägyptens durch

Nabuchodonosor 46, 13—28 ..................................................................... .....  . 307—314

II. Ü b e r  die P h i l i s t e r  ( P a l ä s t i n e r ) .
Cap. 4 7 ................................................................................................ ..........................3 1 4 -3 1 6

III. Ü b e r  Moab,  Cap. 48.
Schilderung der Verwüstung und Aufforderung zur Flucht 48. 1—15; Ur

sachen des Unheils 48, 16—30; Todtenklage über Moab 48, 31—39;
für jetzt ist kein Entkommen möglich 48, 30—47 .....................................  317—329
Sittlich-religiöse Erwägung ..................................................................... ..... . 329—330

IV. Ü b e r  die  S ö h ne  Ammon Cap. 49, 1—6; V. ü b e r  I d u m ä a  49,
7—22; VI. ü b e r  D a m a s k u s  49, 23—27; VII. ü b e r  C e d a r  u n d  die 
K ö n i g r e i c h e  von Asor  49, 28—33; VIII. ü b e r  Ä la m 49, 34—39 . 330—343



XI

IX. Ü b e r  B a b y l o n ,  Cap. 50 und 51.
Babylon ist genommen, Israel sucht seinen Gott 50, 1—13; der Herr rächt 

Israels Unterdrückung an Babylon und verzeiht die Sünde Israels 50,
14—32; Babylon ist ganz verödet 50, 33—46; Babylon ist rettungslos 
verloren 51, 1— 10; Vollführüng des göttlichen Rathschlusses durch die 
Meder 51, 11—26; Babylon — ein Gegenstand des Gespöttes 51, 27—40; 
Triumphlied über Babylons Fall 51, 41—57. Geschichtliches Schlusswort 
51, 5 8 - 6 4 .  ..............................................................................................................  3 4 3 -3 6 9

'  i

SCHLUSS.

Geschichtlicher Bericht von der Erfüllung der Weissagung des Propheten
Jeremias, Cap. 52.

Belagerung Jerusalems und Schicksal des Königs Sedekias 52, 1—11; das Schicksal 
des Tempels, der Stadt und des Volkes 52, 12—27; Zahl der Weggeführten, Be
freiung Joachins 52, 28—34 ............................................................. ..... 369—377

Zustand der Juden im Exile ........................................................................ # 377—378
Sittlich-religiöse E r w ä g u n g ............................................................................. 378_379

Die Klagelieder des Propheten Jeremias.

E i n l e i t u n g .

Name Gegenstand und Inhalt — Form — Verfasser — Veranlassung und Zweck — 
Zeit und Ort der Abfassung — Stellung im Canon und Bedeutung — Hilfs
mitte} ...........................  .............................................................................................  381—389

Aufschrift und einleitende Ü b e r s c h r i f t .................................................................  390

Erstes Lied. Cap. 1.

K l a g e  ü b e r  d i e  V e r w ü s t u n g  J e r u s a l e m s .

Jeremias beweint die Verwerfung seines Volkes 1, 1 — 11; die Tochter Sion klagt über 
ihren schmählichen Zustand 1, 12—22 ............................................................. 390—400

Zweites Lied. Cap. 2.

D as f u r c h t b a r e  G e r i c h t ,  von Got t  s e l b s t  v e r h ä n g t .

Die göttliche Strafe 2, 1—12; Umfang des verschuldeten Schmerzes 2, 13—17; Bitte
an den Herrn um Erbarmen 2, 18—22 ............................................................ 400—409
Sittlich-religiöse E r w ä g u n g ...................................................................................  409__411

Drittes Lied. Cap. 3.
D ie  d ü s t e r e  L e i d e n s n a c h t  u n d  de r  h e l l e  T r o s t t a g  d e r  F r o m m e n .

Schilderung der jammervollen Lage der Frommen 3, 1—18; das Lied erhebt sich zur 
Hoffnung 3, 19—39; Aufforderung zur Selbsterkenntnis und zum Schuldbekennt
nisse 3, 40—54; das Gebet zum wahren Helfer 3, 55—66 . . . .  411—422

Viertes Lied. Cap. 4.
Größe u n d  U r s a c h e n  d e r  V e r w ü s t u n g .

Das schreckliche Verderben in der Gegenwart 4, 1—11; die Ursachen des entsetz
lichen Elends 4, 12—22 .......................................................................................  422—428



XII

Fünftes Lied. Cap. 5.

Gebet des P ropheten  Jerem ias.

Das Gebet der trauernden Gemeinde 5, 1—10; die Leiden der einzelnen Stände 5,
11—18; des Propheten inbrünstiges Flehen 5, 19—22 ......................... 429—434
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g ..........................................................................  434_435

Der Prophet Baruch.
E in le itu n g .

A. Las Buck Baruch im weiteren Sinne.
B. Ľas Buch Baruch im engeren Sinne.

Verfasser — Grundsprache des Buches — Canonicität des Buches — Inhalt und Ein- 
theilung....................................................... ......................................................  439—442

C. Der B rief des Jeremias.
Verfasser — Grundsprache — Canonicität — Grundgedanke, Zweck und Darstellung 

des Briefes — H ilf s m it te l ........................................................................... 442—444

Geschichtlicher Eingang.
Entstehung des Buches, Entsendung des Propheten Baruch nach Jerusalem 

1, 1—14 . . ........................................................................... ..... . . . 444—446

Krster Tlieil.

Die B itte  des reu m ü th ig en  Volkes, 1, 15—3, 8.
Das Schuldbekenntnis 1, 15—2, 10; die Bitte um Gottes Erbarmen 2, 11—35; Gebet 

um Erlösung aus der Gefangenschaft 3, 1—8 . .. . . . . . . . 447—456

Zw eiter Theil.

Das Lob der W eisheit und  der Weg zum Heile, 3, 9—5, 9.
Die Weisheit — ein verborgener Schatz 3,. 9—28; der Weg zur Weisheit 3, 

29—4, 4; Jerusalems mütterliche Ansprachen 4, 5—29; Trostrede des Propheten 
4, 3 0 -5 , 9 ...................................................................................................  456-465

Anhang.

Cap. 6. Der B rief des Jerem ias.

Eingang.

Überschrift und Thema 6, 1 — 6 ...................................................................... 465—466

E r k l ä r u n g  der Thema.
Die Götzen sind ein lebloses Menschenwerk 6, 7—15 a; die Götzen sind unnütz, 

wert- und hilflos 156—26; die Götzen sind machtlos 6, 27—44; die Götzen sind 
vergänglich 6, 45—58; die Götzen sind eitle, trügerische Schreckbilder 6,
59—72 .......................................................* ................................................... 466—475
Sittlich-religiöse E rw ä g u n g ..........................................................................  475—476


